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1. Geschäftsmodell

Die Verbandswasserwerk Langenfeld-Monheim GmbH & Co. KG (nachfolgend auch Verbandswasserwerk genannt) versorgt die 

Einwohner der Städte Langenfeld und Monheim am Rhein mit Trink- und Brauchwasser. 

Das Verbandswasserwerk liefert ihren Kunden Trinkwasser, das durch eigene technische Anlagen in Monheim entnommen, aufbereitet 

und ins Rohrnetz eingespeist wird. Zusätzlich wird Trinkwasser von der Stadtwerke Solingen GmbH sowie von der Energieversorgung 

Leverkusen GmbH & Co. KG bezogen. 

Ende 2020 waren folgende technische Einrichtungen vorhanden: Sechs Brunnen zur Wassergewinnung sowie 

Trinkwasseraufbereitungsanlagen, 2.424 Meter Verbindungsleitung DN 400 mit Dosierstation zum Trinkwasserbezug von der 

Stadtwerke Solingen GmbH sowie 2.900 Meter Transportleitung DN 400 zum Anschluss an das Leverkusener Leitungssystem, ein 

Hochbehälter mit einem Speicherraum von 10.000 m3 sowie eine Druckerhöhungsanlage, 362 km Rohrnetz und 22.813 Hausanschlüsse 

zur Verteilung des Trinkwassers in Langenfeld und Monheim am Rhein. 

Das Verbandswasserwerk führt die Betriebsführung der Stadtwerke durch. Das Personal, das für die Werke tätig ist, ist bei dem 

Verbandswasserwerk beschäftigt. Personal- und andere Aufwendungen, die den Werken direkt zugerechnet werden können, werden 

diesen unmittelbar belastet. Für die Verrechnung der gemeinsamen Aufwendungen gilt ein Verteilungsschlüssel. Dieser wird aus der 

Länge des Rohrnetzes sowie der Anzahl der Hausanschlüsse und Kunden jährlich ermittelt. Hierbei sind die Zahlen des Vorjahres 

maßgeblich für das laufende Jahr. Der Schlüssel beträgt im Geschäftsjahr 2020 zu Lasten des Verbandswasserwerkes 58 % (Vorjahr: 

58 %). 

Die Beteiligungen des Verbandswasserwerks umfassen jeweils 49,9% der Gesellschaftsanteile an der Gewerbepark Langenfeld West 

GmbH & Co. KG und an der Gewerbepark Langenfeld West Verwaltungs GmbH. Die Gewerbepark Langenfeld West GmbH & Co. KG 

besitzt das Betriebs- und Verwaltungsgebäude in der Elisabeth-Selbert-Str. 2 und vermietet es u.a. an die Stadtwerke. 

Die Stadtentwicklungsgesellschaft Langenfeld mbH ist mit 64,4 % und die Monheimer Versorgungs- und Verkehrs-GmbH mit 35,6 % 

am Kommanditkapital beteiligt. Die Verbandswasserwerk Beteiligungs GmbH ist als Komplementärin nicht am Vermögen beteiligt. 

2. Wirtschaftsbericht

2.1. Gesamtwirtschaftliche und branchenbezogene Rahmenbedingungen 

2.1.1. Gesamtwirtschaftliche Rahmenbedingungen 

Die deutsche Wirtschaft ist im Jahr 2020 um 5,3 % gesunken, gegenüber einem Wachstum im Vorjahr von 0,6 %. Sie ist damit nach 

zehn Jahren Wachstum in Folge erstmalig wieder geschrumpft. In jeweiligen Preisen gerechnet, war das Bruttoinlandsprodukt im Jahr 

2020 mit 3.329 Milliarden Euro um 3,5 % niedriger als im Vorjahr. Das Bruttoinlandsprodukt je Einwohner verringerte sich gegenüber 

dem Vorjahr um 3,6 % und betrug im Jahr 2020 durchschnittlich EUR 40.033,00. 

Auf der Entstehungsseite des BIP war die wirtschaftliche Entwicklung 2020 fast einheitlich. Alle Bereiche verzeichneten gegenüber dem 

Vorjahr mit Ausnahme der Bereiche Information und Kommunikation ( +1,3 %) und Baugewerbe ( +8,1 %) Rückgänge: Das 

produzierende Gewerbe (ohne Baugewerbe) verzeichnete einen Rückgang von 8,3 %. Die Land- und Fortwirtschaft verzeichnete mit 

11,6 % den stärksten Rückgang. 

Der Konsum ist um 5% eingebrochen. Lediglich die Ausgaben des Staates sind um 3,4 % gestiegen. Die privaten Konsumausgaben 

waren preisbereinigt um 6 Prozent niedriger als im Vorjahr. (Quelle: Statisches Bundesamt, Fachserie 18 Reihe 1.1 ,2021) 

2.1.2. Wasserwirtschaftliche Rahmenbedingungen 

Die Gesamtwasserabgabe in 2020 beläuft sich in Deutschland auf 4.870 Mio. cbm und liegt nur leicht über der Gesamtwasserabgabe 

2019 in Höhe von 4.767 Mio. cbm. 

Die Niederschlagsmenge fällt mit 710 mm in 2020 um 3,2% geringer aus als im Vorjahr und liegt weiterhin unter dem langjährigen 

Mittel von 818 mm. Diese Niederschlagsmenge ist jedoch nicht ausreichend um die vorhandenen Wasservorkommen langfristig 
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